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Liebe Leserinnen und Leser,
mit viel Schwung und neuen Ideen startet die LEADER-Region Heideregion Uelzen ins Jahr 

2019. Zum Frühlingsbeginn haben wir für Sie wieder die wichtigsten Entwicklungen zusam-

mengestellt. 

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) hat in ihrer Januar-Sitzung der Förderung des Projektes 

„Machbarkeitsstudie Tourismus“ mit Mitteln aus ihrem LEADER-Budget zugestimmt. Die 

bereits von der LAG beschlossenen Projekte „Klimasparbuch“, „Drohnen im Wildschutz und 

in der Landwirtschaft“ und der „Ausbau einer Landarztpraxis zur Weiterbildungspraxis im 

Verbund mit dem Klinikum Uelzen“ wurden bewilligt und können nun mit der Umsetzung 

starten. Der jüngst fertig gestellte Zwischenbericht zur Selbstevaluierung der LAG nimmt 

die Entwicklungen des bisherigen LEADER-Prozesses in den Blick. Innovative Projektideen 

in Form von studentischen Kurzfi lmen präsentierte Herr Dr. Schmidt von der Leuphana-Uni-

versität Lüneburg der LAG bei einer Sondersitzung im Februar.

Weitere Informationen fi nden Sie in diesem Infobrief oder immer aktuell unter 

www.leader-heideregion-uelzen.de. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Frühlingszeit und viel Spaß beim Lesen!

Ihr Regionalmanagement der Heideregion UELZEN

Die LAG hat in ihrer Januar-Sitzung der 

Förderung des Projektvorhabens „Mach-

barkeitsstudie zur Neustrukturierung der 

kreisweiten Tourismusarbeit im Landkreis 

Uelzen“ aus ihrem LEADER-Budget zuge-

stimmt. Nach erfolgter Bewilligung durch 

das Amt für regionale Landesentwicklung 

kann der Projektträger, die Samtgemeinde 

Aue, mit Zuschüssen in Höhe von 36.000 

Euro brutto für das Vorhaben rechnen.   

Ziel des Projektes ist es, die kreisweite 

Tourismusarbeit der HeideRegion Uelzen 

e.V. durch eine Machbarkeitsstudie auf 

zukunftsfähige Grundlagen zu stellen. 

Eine Reorganisation der Organisations- 

und Vermarktungsstruktur ist dringend 

erforderlich und muss ein kreisweites 

Tourismuskonzept, eine Organisations-, Fi-

nanzierungs- und Vermarktungsstrategie 

sowie einen Businessplan umfassen. Die 

Machbarkeitsstudie soll durch einen ex-

ternen Dienstleister mit entsprechenden 

Erfahrungen erarbeitet werden.

Neue Struktur – Projektvorhaben zur Tourismusarbeit 
im Landkreis Uelzen

Ulrich Ostermann (DFU) 
und Dennis Rohde 

(ArL Lüneburg)

Weiter geht´s – 
ArL Lüneburg bewilligt drei 
weitere LEADER-Projekte
Die LEADER-Vorhaben „Klimasparbuch für 

den Landkreis Uelzen“, „Drohnen im Wild-

schutz und in der Landwirtschaft“ und der 

„Ausbau einer Landarztpraxis zur Weiterbil-

dungspraxis im Verbund mit dem Klinikum 

Uelzen“ erhielten jüngst vom Amt für re-

gionale Landesentwicklung Lüneburg die 

Bewilligungsbescheide. Das Klimasparbuch 

ist ein Projekt der Hansestadt Uelzen und 

kann nun mit einer LEADER-Förderung von 

10.980 Euro brutto realisiert werden. Für 

den Umbau der Suhlendorfer Landarztpra-

xis zur Weiterbildungspraxis erhält die GbR 

Dr. Franke/Werwein einer Zuwendung von 

68.258 Euro brutto. Das Projekt „Drohnen im 

Wildschutz und in der Landwirtschaft“ der 

Agrar Dienst Uelzen GmbH wird mit 29.718 

Euro aus dem LEADER-Budget der Heidere-

gion Uelzen unterstützt.

•  Neue Struktur – Projektvorhaben zur 
Tourismusarbeit im Landkreis Uelzen

• Weiter geht´s – ArL Lüneburg bewilligt 
drei weitere LEADER-Projekte 

• Zwischenfazit – 
Selbstevaluierungsbericht der LAG

• Innovative Impulse – studentische 
Kurzfi lme machen Lust aufs Land



AKTUELLES

In einem Zwischenbericht zur Selbste-
valuierung der LAG hat das Regionalma-
nagement in Zusammenarbeit mit der 
LAG-Geschäftsstelle den bisherigen LEA-
DER-Prozess in der Heideregion Uelzen 
bewertet. Hierfür wurden u.a. quantitati-
ve prozessbezogene Indikatoren erfasst 
und eine Projektträger-Befragung zur 
Arbeit der LAG und des Regionalmanage-

Zum Kino-Abend der besonderen Art 
versammelten sich die LAG-Mitglieder 
und weitere Gäste am 18. Februar im 
Kreishaus Uelzen. Frau Koops (ArL Lü-
neburg) und Herr Dr. Schmidt (Leupha-

na Universität Lüneburg) präsentierten 
fünfzehn Kurzfi lme von Masterstudie-
renden der Graduate School der Leu-
phana, die im Rahmen des Ideenwett-
bewerbs „Landlust – Impulse für den 
ländlichen Raum“ entwickelt wurden. 
Das innovative Ideenspektrum reichte 
dabei von einer Ersthelfer-Drohne über 
einen Rollator-Übungsplatz bis hin zur 
mobilen High-Tech-Lernstätte. Nun gilt 
es für die LAG zu überdenken, inwieweit 
die ein oder andere studentische Idee 
vor der thematischen und räumlichen 
Handlungskulisse der LEADER-Heidere-
gion Uelzen Realität werden könnte. 

ments durchgeführt. Zudem nahmen die 
LAG-Mitglieder eine qualitative Einschät-
zung vor, inwieweit die LEADER-Projekte 
der Heideregion Uelzen einen Beitrag zur 
Umsetzung der im REK festgelegten Ent-
wicklungsziele leisten. Insgesamt fällt die 
Zwischenbilanz positiv aus – der LEADER-
Prozess der Heideregion Uelzen läuft auf 
vollen Touren!

Zwischenfazit – Selbstevaluierungsbericht der LAG

Innovative Impulse – studentische Kurzfi lme 
machen Lust aufs Land

Impressum:

Herausgeber: LAG Heideregion Uelzen
Redaktionelle Bearbeitung: 

Regionalmanagement Heideregion Uelzen

Gestaltung: Lutterloh Grafi k

Druck: Onlineausgabe bzw. Eigendruck

www.leader-heideregion-uelzen.de

Gefördert aus Mitteln 
der Europäischen Union

21.03.2019 · Donnerstag
19 Uhr
„ Gelungene Beispiele ländlicher 
Entwicklung“ , 
Ratssaal der Stadt Uelzen, veranstaltet 
durch ALENA-Uelzen, Bohlsener Mühle 
und Grüne Werkstatt Wendland

05.06.2019 · Mittwoch
13. LAG-Sitzung

16.06.2019 · Sonntag
Tour de Flur im Landkreis Uelzen, 
veranstaltet durch den Bauern-
verband Nordostniedersachsen e. V.

Antragsfrist für die Einreichung von 
Projektanträgen: jeweils 4 Wochen 
vor der nächsten LAG Sitzung

Wenn auch Sie Projektideen haben, wenden Sie sich bitte an das Regionalmanagement 
unter Telefon 05 81 - 80 73 - 128 oder - 164.  Wir beraten Sie gerne!

Sabrina 
Boenschen
Leiterin des 
Bildungsbüros des 
Landkreises Uelzen, 
beratendes Mitglied 
der LAG

Bildung geschieht in allen Bereichen 

unseres Lebens, deswegen müssen 

in einer erfolgreichen Bildungsland-

schaft Akteure sowie Institutionen aus 

verschiedensten Bereichen effektiv 

zusammenarbeiten.  Die LEADER Akti-

onsgruppe steht für genau diese Form 

von Zusammenarbeit und bringt somit 

Fachwissen aus den unterschiedlichs-

ten Feldern mit ein. Zusätzlich kann ich 

als beratendes Mitglied mein Fachwis-

sen einbringen und erhalte Informatio-

nen, die ich an relevante Personen oder 

Netzwerke weitergeben kann.

Warum ich 
mich für die 
Heideregion UELZEN 
engagiere

Punkte-Abstimmung bei der LAG-Sitzung: 
Qualitative Einschätzung des Beitrags der 
LEADER-Aktivitäten

TERMINE

Weitere Termine fi nden Sie zeitnah unter www.leader-heideregion-uelzen.de


